
Wählerbefragung durch Infratest Dimap bei der Bundestagswahl am 
24.09.2017 
 
 
 
Die ARD wird wiederum in Zusammenarbeit mit Infratest Dimap über die 
Bundestagswahl berichten. Das Institut Infratest Dimap wird wiederum Prognosen 
und Hochrechnungen auf der Basis einer repräsentativen Stichprobe von 
Wahlbezirken erstellen. Für eine solche repräsentative Stichprobe wurde der  
 

Wahlbezirk 00203 – Ittersbach 3 
Grundschule Ittersbach, Zimmer 202 

 
ausgewählt. 
 
 
Wie werden die Informationen am Wahltag gewonnen – Infratest Dimap 
informiert über die Abläufe: 
 
Im Rahmen der Wahltagsbefragung werden Wähler - in nach dem Zufallsprinzip 
ausgesuchten Wahlbezirken - nach ihrem Wahlgang gebeten, einen kurzen 
Fragebogen auszufüllen. Hierzu werden die aus dem Wahllokal kommenden Wähler 
nach der Stimmabgabe angesprochen. Die Befragung zur Wahl ist selbstverständlich 
freiwillig und anonym. Auf dem kurzen Fragebogen wird nach der aktuellen 
Wahlentscheidung und nach der Stimmabgabe bei der letzten Wahl gefragt. 
Daneben werden Alter, Geschlecht und andere soziodemografische Merkmale sowie 
für die Wahlentscheidung ausschlaggebende Aspekte erhoben. Stündlich melden 
unsere Korrespondenten telefonisch die Ergebnisse der Befragung in unsere 
Datenzentrale. Auf der Basis dieser Befragung entsteht die Prognose, die nach 
Schließung der Wahllokale der Öffentlichkeit präsentiert wird. Unsere 
Korrespondenten vor Ort sind strikt angewiesen, den Ablauf der Wahl in keiner 
Weise zu stören. Nach Schließung der Wahllokale werden die Hochrechnungen auf 
der Basis bereits vorliegender Wahlbezirksergebnisse erstellt. Dafür bitten wir unsere 
Korrespondenten, die Auszählung im Wahlbezirk abzuwarten, um uns dann 
schnellstmöglich die ausgezählten Wahlergebnisse zu übermitteln. 
 
 


